
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

2. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben im Jahr 2016

am 16. März 2016 im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 47, Walsleben

Beginn:  19:00 Uhr Ende:  20:00 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Herr Burghard Gammelin
• Herr Dirk Born
• Frau Maike Roßbild
• Frau Corinna Brauer

• Frau Christine Volkenandt
• Herr Wolfgang Becker
• Herr Carsten Rode

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn • Protokollführerin: Corina Seefeld

3. Gäste

• keine

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.02.2016)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

6. 06/2016 Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Walsleben

7. 05/2016 Vertretung  der  Gemeinde  Walsleben  im  Gewässerunterhaltungsverband
„Oberer Rhin/Temnitz“

8. 04/2016 Übertragung einzelner Selbstverwaltungsaufgaben an das Amt Temnitz

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.02.2016)

13. Bericht der Amtsdirektorin

14. 07/2016 Grundstücksangelegenheit in den Fluren 2 und 9 der Gemarkung Walsleben

15. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

16. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Gammelin  begrüßt  die  anwesenden  Gemeindevertreter  und  die  Mitarbeiterinnen  des  Amtes.
Er  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit  sieben  stimmberechtigten  Gemeindevertretern
beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.02.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
17.02.2016. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Ein Einwohner aus Walsleben habe vor ca. einem Jahr eine Anfrage zur Messung des Lärmpegels,

ausgehend von der A24, bei Ostwind gestellt. Diese habe das Amt Temnitz an das zuständige Amt,
hier:  Landesamt  für  Straßenwesen  Brandenburg,  zur  Bearbeitung  weitergeleitet.  Mit  Datum vom
23. Februar 2016 liege dem Amt Temnitz nunmehr eine Antwort nebst ausführlicher Begründung und
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grafischen Darstellungen zur Veranschaulichung vor. Hierin wird im Wesentlichen mitgeteilt, dass eine
Lärmmessung  nach  den  Bestimmungen  der  Lärmschutzrichtlinie  StV  durchgeführt  wurde  und  im
Ergebnis die Interessen der Verkehrsteilnehmer die Interessen der Einwohner zum Schutz vor Lärm
überwiegen. 
Frau Dorn weist an dieser Stelle darauf hin, dass in einem zweiten Schritt die Lärmmessung auch auf
der  Grundlage  des  Bundesimmissionsschutzgesetzes  beantragt  werden  könne.  Antragsberechtigt
sei(en) jedoch nicht das Amt Temnitz, sondern die Betroffenen. 

5. Einwohnerfragestunde

Frau Roßbild bittet darum, das Wasser auf dem Friedhof in Walsleben zeitnah anzustellen.

6. 06/2016 Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Walsleben

Frau Dorn fasst zunächst die eingearbeiteten Änderungen auf Grundlage der Entwurfsbesprechung in
der letzten Sitzung am 17.02.2016 (vgl. hierzu die Niederschrift der 1. Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Walsleben im Jahr 2016, lfd. Nr. 6) kurz zusammen. 
Darüber hinaus bittet Herr Gammelin um Erklärung der im Vorbericht zum HH 2016, S. V1 festgesetzten
Steuerhebesätze. Diese erläuternd, empfiehlt Frau Dorn den Gemeindevertretern über eine Anpassung
der Steuerhebesätze nachzudenken. Hierbei sei es in einem ersten Schritt sinnvoll, die Steuerhebesätze
der  Nachbargemeinden  zu  betrachten  und  als  Vergleich  heranzuziehen.  Die  Gemeindevertreter
diskutieren die Vor- und Nachteile einer Steuererhöhung sowie die damit verbundenen Auswirkungen
auf die Schlüsselzuweisung. Diese Thematik solle in diesem Jahr noch detaillierter behandelt werden. 

Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Walsleben  beschließt  die  Haushaltssatzung  2016  mit  ihren
Anlagen in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

7. 05/2016 Vertretung  der  Gemeinde  Walsleben  im  Gewässerunterhaltungsverband
„Oberer Rhin/Temnitz“

Frau Dorn erläutert umfassend die Hintergründe zu dieser Thematik und nimmt hierbei insbesondere
Bezug auf das gegen die Gemeinde Storbeck-Frankendorf (Beklagte) in 2015 geführte Klageverfahren,
in  welchem in  der  zweiten  Instanz,  demnach  beim  Oberverwaltungsgericht  Berlin-Brandenburg,  zu
Gunsten des Klägers entschieden worden sei.

Beschlussvorschlag:
1. Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt einstimmig, die Wahl des 2. Vertreters der Gemeinde
    Walsleben in den Gewässerunterhaltungsverband "Oberer Rhin/Temnitz" offen durchzuführen. 

2. Die Gemeindevertretung Walsleben wählt Frau Susanne Dorn zur 2. Vertreterin der Gemeinde 
    Walsleben in den Gewässerunterhaltungsverband "Oberer Rhin/Temnitz".

Seite 3



 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

8. 04/2016 Übertragung einzelner Selbstverwaltungsaufgaben an das Amt Temnitz

Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt die Übertragung der Selbstverwaltungsaufgaben 
• Zuschüsse  an  Dritte,  hier:  Begrüßungsgeld  für  Babies,  Unterstützung  der  Bürgerinitiative

Gegenwind, des Frauenhauses Neuruppin, des Obdachlosenheims Neuruppin und des Tier -
schutzvereins Neuruppin 

• Bewirtschaftung des Sozialraumbudgets für Jugendarbeit
• Wirtschafts- und Tourismusförderung inkl. dazugehöriger Öffentlichkeitsarbeit

 an das Amt Temnitz. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr  Becker  erkundigt  sich  nach  dem  Sachstand  zur  EGT.  Frau  Dorn  informiert,  dass  das
Gesamtvollstreckungsverfahren demnächst abgeschlossen werde. Sodann könne mit der Vermarktung
der Gewerbeflächen begonnen werden. Ferner bemängelt Herr Becker, dass die Werdersche Straße
kurz hinter der Brücke in Richtung Werder erhebliche Beschädigungen aufweist.
Herr Rode bittet zu prüfen, inwiefern der Müll auf den zukünftigen Flächen des neuen Wohngebietes
ordnungsgemäß entsorgt worden sei. Seines Wissens sei der Abfall nicht entsorgt, sondern verklappt
worden.

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19.48 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19.48 Uhr.

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.02.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 17.02.2016.
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13. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn macht Ausführungen.

14. 07/2016 Grundstücksangelegenheit in den Fluren 2 und 9 der Gemarkung Walsleben

Beschluss: 
Die  Gemeindevertretung  stimmt  dem  Tausch  des  Flurstücks  330,  der  Flur  9,  in  der  Gemarkung
Walsleben gegen das Flurstück 22, der Flur 2, in der Gemarkung Walsleben zu. 

15. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Die nächste außerordentliche Sitzung findet am 30. März 2016 statt. Die nächste reguläre Sitzung findet
am 20. April 2016 statt.

16. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20.00 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

12.04.2016 24.03.2016

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Corina Seefeld
Protokollführer/in
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